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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung I Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 14. Februar 2008

Antrags-Nr. 08-F-25-0013

Verbesserung der Infrastruktur für Fahrradfahrer
- Gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
FDP vom 30.01.2008 -

Eine Verbesserung der Situation für Radfahrer in Wiesbaden ist dringend geboten. Dies betrifft 
insbesondere die Situation am Hauptbahnhof.
Derzeit parken pro Tag 120 bis 150 Räder (abhängig von der Jahreszeit) und ca. 10-15 Roller auf 
dem dafür vorgesehenen Bahnsteig am Gleis 10 des Hauptbahnhofs. Von den 120 Rädern sind ca. 
20 – 30 Räder dort schon länger abgestellt und blockieren dadurch wertvollen Stellraum. In einem 
Zeitraum von drei Monaten sammeln sich auf diesem Weg ca. 50 – 60 Räder an, davon einige in 
guter Qualität. 

Diese sollen im Wege einer Beschäftigungsinitiative ausgeschlachtet oder bei Eignung neu 
aufgebaut werden. Dazu soll von der Bauhaus Werkstatt Wiesbaden (BWW) eine 
Fahrradstation am Hauptbahnhof eingerichtet werden, die von acht Projektteilnehmern im 
Rahmen einer Arbeitsgelegenheit nach dem SGB II – ggf. in Abstimmung mit der 
Wiesbadener Jugendwerkstatt (WJW) – unter fachlicher Anleitung betrieben wird.

Die angebotenen Dienstleistungen der Fahrradstation, zusätzlich zum Recycling von 
Rädern, sollen folgende Leistungen einschließen, wobei hierdurch keine Konkurrenz zu 
privaten Anbietern geschaffen werden soll:

a) Bereithalten von Leihräder, z.B. für Wiesbadener Bürger, die mit dem Bus am 
Bahnhof ankommen, Einpendler, die mit der Bahn nach Wiesbaden kommen, 
Touristen, die Wiesbaden und die Umgebung erkunden wollen, Hotels, die für ihre 
Kunden Räder ausleihen wollen

b) Überwachung und Pflege der Fahrradparkplätze: Räder, die geparkt und 
nicht mehr abgeholt werden, sollen markiert und ggf. eingesammelt werden.

c) Reinigungsarbeiten an Fahrräder Wiesbadener Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Durchführung einfacher Wartungs- und Reparaturarbeiten

d) Wartung der Diensträder der Stadt

Der Fahrradstation wird der hintere Teil des Bahnsteiges zur Verfügung gestellt, der als 
Fahrradparkzone ausgewiesen ist (ab Eingangstor Lilien-Carree gleisauswärts). Dies geschieht 
unentgeltlich durch die Bahn, die auch Energie zur Verfügung stellt. Auf diesem Platz sollen 
eventuell zwei Container aufgestellt werden für Büro, Werkstatt und Lagerung. 

Vor diesem Hintergrund möge die Stadtverordnetenversammlung beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 
1. die Initiative beim Einrichten einer Fahrradstation am Hauptbahnhof zu 

unterstützen. Die Unterstützung der Initiative beinhaltet eine intensive 
Anschubfinanzierung. Die dafür benötigten Gelder sind im Haushalt 2008/2009 
eingestellt.
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2. die Initiative beim laufenden Betrieb des Projekts bei Einbindung privater 
Dienstleister und freier Träger zu unterstützen;

3. ein Jahr nach Einrichtung der Fahrradservicestation im Ausschuss für Finanzen, 
Wirtschaft und Beschäftigung über die Einrichtung der Arbeitsgelegenheiten zu 
berichten. 

Beschluss Nr. 0072

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis90/Die GRÜNEN und FDP vom 
30.01.2008 betr.

Verbesserung der Infrastruktur für Fahrräder

wird angenommen.
 

Dem Magistrat Wiesbaden,     .02.2008
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2008
-16 -  

1. Dezernat V  i.V.m.  Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung

2. Abdruck:
Dezernat IV
Dezernat VI Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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